
 

 

 
I. TEILNEHMER/INNEN 
 

1. Teilnahmeberechtigt sind alle kammerumlagepflichtigen Personen, die zum 
Zeitpunkt des Kegelturniers im Betrieb beschäftigt sind. 

  
2. Nennungen sind spätestens sieben Tage vor dem jeweiligen Vorrunden- bzw. 

Bezirksfinale-Termin bei der AK-Bezirksstelle oder in der AK-Eisenstadt ab-
zugeben. 

 
3. Es wird getrennt ein Damen-, ein Herren-, und ein Mix-Turnier durchgeführt. Eine 

Damenmannschaft hat aus 4 Damen, eine Herrenmannschaft aus 4 Herren und ei-
ne Mix-Mannschaft aus 2 Herren und 2 Damen zu bestehen.  

 
4. Große Betriebe können auch mehrere Mannschaften nennen. Ein(e) Teilneh-

mer/in kann nur in einer Mannschaft am Wettbewerb teilnehmen. 
 

5. Beim Bezirksfinale und gegebenenfalls beim Landesfinale müssen die Mannschaf-
ten in der selben Zusammensetzung wie in der Vorrunde antreten (SpielerInnen 
dürfen nicht ausgetauscht werden, Mannschaften dürfen nicht neu zusammenge-
stellt werden!). 

 
6. Bei Verhinderung eines Mannschaftsmitglieds (Krankheit o. ä.) kann ein Ersatz-

team-Mitglied aus dem Betrieb bei der Turnierleitung genannt werden. 
 
 
II. PUNKTEZÄHLUNG & -WERTUNG 

 
7. Alle TeilnehmerInnen haben 15 Schübe ins Volle und 15 Schübe zum Abräumen 

zu absolvieren (insgesamt 30 Schübe). 
 
8. Die erreichten Punkte (Kegel) der 4 Kegler/innen addiert ergeben die Mann-

schaftswertung. 
 
9. Für die Einzelwertung werden alle TeilnehmerInnen gesondert gezählt. Die Punk-

tezahl der Einzelwertung ergibt sich aus der Anzahl der Kegeln (Punkte) im Rah-
men des Mannschaftsbewerbes.  

 
10. Bei Punktegleichstand (egal ob Mannschafts- oder Einzelwertung) zählt in erster 

Linie die höhere Punktezahl beim Abräumen. Sollte dann noch Punktegleichstand 
herrschen, zählt die niedrigere Zahl der Streichresultate beim Abräumen. 

 
11. Die Auswertung erfolgt sofort nach Ende eines jeden Turniers.  
 
 

III. QUALIFIZIERUNG 
 
12. In allen Bezirken (außer im Bezirk Neusiedl) werden zwei Vorrunden durchgeführt. 

WETTKAMPFBESTIMMUNGEN 
für das 

AK-Kegelturnier 2010 



 

 

In jedem Bezirk mit Vorrunden gilt: In jeder Kategorie (Herren, Damen, Mix) qualifi-
zieren sich die jeweils 5 besten Mannschaften für das jeweilige Bezirksfinale. 

 
13. Die erstplazierten Damen-, Herren- und Mix-Mannschaften aus den einzelnen 

Bezirksfinali qualifizieren sich für das Landesfinale. Die Landesmeister einer je-
den Kategorie des Landesfinales 2009 nehmen ebenso am Landesfinale 2010 teil. 

 
 
V. AUSZEICHNUNGEN 
 

14. Alle teilnehmenden Mannschaften erhalten Urkunden. 
 
15. Alle Mannschaften von Platz 1 bis 3 bei den Bezirksfinali und beim Landesfinale 

erhalten Pokale und Urkunden. 
 
16. Die Keglerin und der Kegler mit dem besten Punkteergebnis bei den Bezirksfi-

nali und beim Landesfinale erhalten Pokale und Urkunden (Tagessiegerin und 
Tagessieger). 

 
 
IV. SONSTIGE BESTIMMUNGEN 

 
17. Bei Kegelbahnen mit vier Bahnen treten alle vier KeglerInnen einer Mann-

schaft gleichzeitig auf allen Bahnen an.  
 
18. Bei Kegelbahnen mit drei Bahnen herrscht freie Bahnwahl, wobei alle Bahnen zu 

besetzen sind. 
 
19. Bei Kegelbahnen mit zwei Bahnen treten die Mannschaften vollständig an. Zwei 

KeglerInnen einer Mannschaft belegen gleichzeitig beide Bahnen, die zwei weite-
ren KeglerInnen treten anschließend auf beiden Bahnen an.  

 
20. Die TeilnehmerInnen müssen auf den Kegelbahnen Sport- bzw. Turnschuhe tra-

gen. 
 
21. Der Kampfrichter wird vor Beginn des Turniers von der Turnierleitung bekannt ge-

geben. Die Entscheidungen der Kampfrichter sind endgültig. 
 
22. Den Weisungen und Entscheidungen der Turnierleitung ist Folge zu leisten. 
 
23. Die Turnierleitung wird durch das Bildungsreferat der AK-Eisenstadt und den Be-

zirksstellenleiter der AK-Burgenland (sowie in deren Vertretung Angestellte der AK-
Burgenland) ausgeübt. 

 
24. Die Teilnahme am Wettkampf ist für die Teilnehmer/innen gratis. Die Kosten für die 

Miete der Kegelbahnen werden von der AK-Burgenland getragen. 
 
25. Der Veranstalter übernimmt keine Haftung. 

Stand: 28.12.2009 


